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Teilnahme am „Global Education Lab Rwanda“ für Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst 

BNE und Globales Lernen im Vorbereitungsdienst: Studienreise für Anwärterinnen und An-

wärter in den Herbstferien 2026 nach Ruanda 

 

 

 

 
Sehr geehrte Seminarleitungen der Staatlichen Studienseminare in Rheinland-Pfalz, 

mit dem Piloten „Global Education Lab Rwanda“ wird erstmals ein landesweiter Modellver-
such initiiert, der Anwärterinnen und Anwärter aller Schularten die Teilnahme an einer Stu-
dienreise in ein Land des Globalen Südens ermöglicht. 

Die Studienreise ist für den Zeitraum 3.10.2026 bis 12.10.2026 (innerhalb der Herbstferien) 
vorgesehen. Insgesamt können landesweit 15 Anwärterinnen und Anwärter aus Rheinland-
Pfalz teilnehmen. Eine Begleitung durch Fachleitungen ist nicht vorgesehen. Der Pilot wird in 
Kooperation mit der Staatskanzlei Rheinland-Pfalz durchgeführt. 

Ziel des Vorhabens ist es, angehenden Lehrkräften vertiefte Einblicke in internationale Bil-
dungszusammenarbeit, Fragen globaler Verantwortung sowie Perspektiven des Globalen 
Lernens und der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) zu eröffnen. Die Studienreise 
soll einen Beitrag zur Professionalisierung im Sinne einer zukunftsorientierten, global verant-
wortlichen Lehrkräftebildung leisten und nachhaltige Impulse für die schulische Praxis set-
zen. 

Bausteine des Programms werden sein: 
Besuch einer Partnerschule inkl. Unterrichtsbesuch sowie Austausch mit Schüler/innen und 
Lehrkräften; Gespräche (u.a.) im Bildungsministerium, an den Lehrkräfteausbildungsstätten 
der Rwanda Polytechnic und des College of Education, Austausch mit Forschenden am 
Zentrum für Didaktik und Forschung im Bildungswesen sowie dem Friedenspädagogischen 
Programm der Protestant University sowie Besuch eines außerschulischen Lernorts, Ge-
spräche mit Akteuren der Entwicklungszusammenarbeit und Besuch kulturhistorisch bedeut-
samer Orte. 

Die Auswahl der Teilnehmenden erfolgt auf Grundlage eines schriftlichen Bewerbungsver-
fahrens. Interessierte Anwärterinnen und Anwärter reichen hierzu ein maximal zweiseitiges 
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Motivationsschreiben (Arial, 11pt, 1,15-facher Zeilenabstand, normaler Rand) ein, in dem sie 
insbesondere auf folgende Aspekte eingehen: 

• Motivation zur Teilnahme am Global Education Lab Rwanda, 
• bisherige Erfahrungen und Bezugspunkte im Bereich Bildung für nachhaltige Entwick-

lung (BNE) und/oder Globales Lernen (sollten Zertifikate in dem Bereich während des 
Studiums erworben worden sein, so sind diese dem Motivationsschreiben als Anlage 
beizufügen), 

• Perspektiven zur Nutzung der im Rahmen der Studienreise gewonnenen Erkennt-
nisse für die verbleibende Ausbildung sowie für die zukünftige Tätigkeit als Lehrkraft,  

• gesellschaftliches und ehrenamtliches Engagement sowie 
• einen aktuellen Lebenslauf (zusätzlich als Anhang) 

Die Auswahlkommission setzt sich aus der Steuergruppe des LBNE-Netzwerks (Netzwerk 
für Lehrkräftebildung für nachhaltige Entwicklung Rheinland-Pfalz) zusammen. Maßgeblich 
für die Auswahl sind die inhaltliche Qualität und Reflexionstiefe des Motivationsschreibens. 
Darüber hinaus werden eine angemessene schulartübergreifende Streuung, die Einbindung 
möglichst vieler Studienseminare sowie eine ausgewogene Geschlechterverteilung berück-
sichtigt.  

Anwärterinnen und Anwärter richten ihre Bewerbung bitte in Form einer zusammenhängen-
den PDF-Datei mit einheitlicher Diktion [Name_Vorname_StS_Lehramt_Ort → z. B.: Mül-
ler_Luisa_StS_BBS_Neuwied] an anna.bauer@pl.rlp.de. Für die Teilnahme an der Studien-
reise ist eine Selbstbeteiligung in Höhe von 500 Euro vorgesehen. 

Die Zu- und Absagen erfolgen im Zeitraum 04.05.2026 bis 08.05.2026. 

Die Studienreise wird durch mehrere verbindliche Online-Sessions außerhalb der regulären 
Dienstzeit vor- und nachbereitet. Die Teilnahme an diesen Vor- und Nachbereitungsformaten 
ist integraler Bestandteil des Pilotprojekts. 

Wir bitten Sie, diese Möglichkeit an alle Anwärterinnen und Anwärter Ihres Seminars zu kom-
munizieren. Eine Bewerbung ist bis zum 13.04.2025 möglich. 

Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen ausdrücklich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

i.A.     i.A. 

gez.     gez. 

    

Anna Bauer    Florens Eckert 

(Pädagogisches Landes-  Staatskanzlei Rheinland-Pfalz 

institut)                   

https://bildung.rlp.de/nachhaltigkeit/schwerpunkte/lehrkraefteausbildung
mailto:anna.bauer@pl.rlp.de

